
Schüler helfen Schülern 

Es geht los … 

 

Heute, 26.03.2011, startete endlich das Projekt „Schüler helfen Schülern“ unser Klasse 

5R3, der Realschule Burgwedel.  

„Schüler helfen Schüler“ ist ein gemeinsames Projekt mit der Bäckerei Mövenpick. Wir 

werden dort nicht nur die Großbackstube in Hannover besichtigen, sondern auch selbst 

beim Showbacken aktiv. Unsere Backwaren (und ein paar mehr von Mövenpick) werden 

wir dann verkaufen. Ein Teil des Erlöses wird an Waisenkinder in Ludza gespendet. 

Ludza liegt im östlichen Teil von Lettland und ist ein kleines Dorf mit etwa 9.500 

Einwohnern. 

Der Startschuss für das Projekt fiel am 26.03.2011, um 09.30 Uhr. Wir, die fünf 

Mädchen Pia, Michelle, Lina, 

Emma und Ronja aus der 

5R3 – mit Unterstützung 

von der Friesenstute Aisha 

– sind losgezogen, die 

ersten Plakate in 

Großburgwedel zu verteilen 

und aufzuhängen 

Unsere Plakate sollen auf 

die verschiedenen Aktionen 

des Projekts aufmerksam 

machen. Das sind 

insbesondere das 

Showbacken am 03.04.2011 

bei Mövenpick und der 

Verkauf am 04.04.2011 in der Realschule. 

 

Pferd Aisha sollte uns dabei als Lastenträger beim Verteilen der Plakate unterstützen. 

Plakate können nämlich ganz schön schwer sein . Fröhlich zogen wir also mit der 

eigentlich ganz lieben Aisha los.  

  

v.l.n.r.: Michelle, Pia, Emma auf Aisha, Ronja und Lina  



Die ersten zwei oder drei Plakate 

waren auch kein Problem. Doch dann 

kam das, was keiner erwartet hat: 

„ZICKENALARM“!!! Aber wer jetzt 

denkt, dass einer von uns fünf 

Zweibeinern damit gemeint ist, der 

liegt völlig daneben. Es war Aisha!!!! 

Sie hatte irgendwie keinen richtigen 

Bock mehr, die megaschweren 

Plakate (eins wiegt mindestens 10 

Gramm und wir hatten nicht mehr als 

30 dabei) zu schleppen. 

Also was jetzt machen, das Pferd streikte? Kurzer Hand beschlossen wir, das Pferd 

zurück auf seine Koppel zu bringen und uns andere Rösser zu besorgen, nämlich unsere 

Drahtesel. Mit diesen haben wir dann alle Plakate in Großburgwedel verteilt. 

Wie das Projekt weiter geht (mit Sicherheit ohne Aisha), erfahrt ihr in Kürze mit dem 

nächsten Bericht. 

 

Viele Grüße 

5R3 … na gut, OK … und Aisha 


